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Herren Bezirksklasse

TV Malsch : TTV Ettlingenweier 
Donnerstag, 10.03.2022, 20:15 Uhr

Ochner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV Ettlingenweier im Spiel der
Herren Bezirksklasse beim TV Malsch benennen, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gäste das Spiel am Donnerstag mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:
13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
war an diesem Tag insbesondere Martin Ochner, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 7:11, 11:9, 11:6, 7:11, 11:6 hieß es am Ende als
Tippelhoffer / Tippelhoffer und Gill / Eisele die Klingen kreuzten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Ochner / Heberle wurden Graf / Aliberti unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Unglücklich waren Kraft / Andrae in der Begegnung gegen Grotz / Truong,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Simon Tippelhoffer und Steffen Gill beendet, das Simon Tippelhoffer
letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte wenig später Mathias Tippelhoffer bei seiner Pleite gegen Martin Ochner.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 5:11, 7:11,
11:7, 8:11 verlor dann Steffen Graf seine Partie gegen Adrian Grotz. Bei der nachfolgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Tim Heberle hatte Marco Aliberti nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Keinen
Zähler beisteuern konnte Hans Kraft im Match gegen Anton Truong, das 0:3 verloren ging. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marco Andrae bei der unterm Strich deutlichen 0:3
Niederlage gegen Christian Eisele. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Malsch
und TTV Ettlingenweier. Deutlich war die 0:3-Pleite von Simon Tippelhoffer gegen Martin Ochner.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Mathias Tippelhoffer und Steffen Gill, bevor sich der
Gastspieler mit 11:8, 8:11, 9:11, 12:10, 9:11 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Gill mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2022 gegen
den SC Wettersbach, während der TTV Ettlingenweier am 17.03.2022 gegen die TG Aue 1895
antritt.

 Statistik:
 TV Malsch

Doppel: Tippelhoffer / Tippelhoffer 1:0, Graf / Aliberti 0:1, Kraft / Andrae 0:1 
Einzel: S. Tippelhoffer 1:1, M. Tippelhoffer 0:2, S. Graf 0:1, M. Aliberti 0:1, H. Kraft 0:1, M. Andrae 0:
1 

 TTV Ettlingenweier
Doppel: Ochner / Heberle 1:0, Gill / Eisele 0:1, Grotz / Truong 1:0 
Einzel: M. Ochner 2:0, S. Gill 1:1, T. Heberle 1:0, A. Grotz 1:0, C. Eisele 1:0, A. Truong 1:0


